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- Generationenumbruch abgeschlossen

- Drei neue Kolleginnen binnen Jahresfrist

- Hochqualifizierte Kolleginnen und Kollegen

- Guter Qualifikationsmix im Sinne des Multidisziplinären Teams

I. Personal 
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II. Zahlen
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- Anmeldezahlen weiterhin stabil auf hohem Nivea

- Inanspruchnahme nach Gemeinden relativ unverändert

- Wartezeiten leicht verlängert in 2022 – Einhaltung der 

Servicegarantie weiterhin gewährleistet

- Gruppenangebote
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II. Zahlen
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-Anmeldezahlen in 2022 auf hohem Niveau stabil, 

ebenso die Anzahl der Klienten bezogenen Termine.

- Inanspruchnahme nach Gemeinden

- Wartezeiten

-Beratung und Therapie: Prozess der Normalisierung der 

Beratungsbedingungen in / nach Corona in 2022 

abgeschlossen.

-Erstmals konnten in 2022 sowohl die Eltern- als auch die 

Kindergruppe in zwei Durchläufen ohne Einschränkungen 

durchgeführt werden.



6

II. Zahlen
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Hauptberatungsanlass

15,38%

42,42%

4,19%

0,46%

5,36%

3,96%

2,33%

5,82%

20,04%
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Auffälligkeiten im sozialen Verhalten des jungen Menschen

Belastungen des jungen Menschen durch familiäre Konflikte

Belastungen des jungen Menschen durch Problemlagen der Eltern

Unversorgtheit des jungen Menschen

Eingeschränkte Erziehungskompetenz der Eltern

Entwicklungsauffälligkeiten

Gefährdungen des Kindeswohls

Schulische/berufliche Probleme des jungen Menschen

Seelische Problemlagen des jungen Menschen
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II. Zahlen

2022
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1687

252

563

350

148

156

Eltern, zusammen
oder einzeln

Elternteil mit Kind

Kind bis 13 Jahre

Jugendliche ab 14
Jahren

junge Volljährige

sonstige

1971

136

518

206

207

120

2021
Inanspruchnahme der Beratung
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III. Entwicklungen
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Rahmenbedingungen

- Ende der Corona Epidemie

- Krieg

- Energiekrise

- Inflation

- Vielfach angespannte Personalsituation in Kitas und Schulen
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III. Entwicklungen
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In Beratung und Therapie

- Viele Familien weiterhin stark unter Druck.

Weiterhin komplexe und sehr intensive Beratungsprozesse

- Überlastetes Hilfesystem

Insbesondere ambulante und stationäre Psychotherapieplätze sind nicht 
ausreichend vorhanden. Überleitungen in Therapie dauern deutlich länger bzw. 
kommen nicht zustande. Wir können die notwendigen Psychotherapien nicht 
ersetzen. Gleichzeitig wird unsere Arbeit dadurch in vielen Fällen therapieähnlicher. 

-



- Prävention

- Inklusion

- Beteiligung von Kindern und Jugendlichen
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SGB VIII Reform
Gesetzliche Vorgaben
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Zusammenfassung und Ausblick
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-Die Herausforderungen der letzten Jahre konnten gut gemeistert 

werden.

-Die Arbeit der Beratungsstelle hat sich deutlich verändert. Es werden 

keine Psychotherapien durchgeführt, aber die Prozesse werden in 

vielen Fällen therapieähnlicher, da nicht ausreichend Therapieplätze 

verfügbar sind.

-In den kommenden Jahren ist hoher bzw. steigender Bedarf an 

Unterstützung für Familien zu erwarten.

-Um diesem Unterstützungsbedarf im Sinne des gesetzlichen Auftrags 

gerecht werden zu können, ist insbesondere ein Ausbau der Prävention 

und der Sozialraumorientierung der Beratungsarbeit erforderlich.  



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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